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ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

WIR GRATULIEREN

TERMINE FÜR SENIOREN

GOTTESDIENSTZEITEN

Konrad-Zuse-Museum Hünfeld mit Stadt- und Kreisgeschichte: 
Kirchplatz 4-6, Tel. 0 66 52 91 98 84, Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Frei-
tag, Samstag und Sonntag 15 - 17 Uhr, Führungen nach Vereinbarung. 
Außenstelle Bahnmuseum, Gartenstr. 5, von März bis Oktober jeden 1. 
Sonntag im Monat von 16 bis 18 Uhr 
Außenstelle Keltenhof nur nach Vereinbarung. 
Galerie Junger Kunstkreis: 
Bahnhofstraße 15, Öffnungszeiten: Mittwochs bis Freitags 16 bis18 Uhr sowie 
Sonntags von 14.30 bis 16.30 Uhr und nach Vereinbarung. 
Museum Modern Art – Altes Gaswerk Hünfeld: 
Hersfelder Str. 25, Tel. 06652 72433, Öffnungszeiten von 15 bis 18 Uhr Donners-
tag bis Sonntag sowie nach Vereinbarung.   

DRK-Seniorentreff: Montags und mittwochs von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Jeden 
Montag ab 14 Uhr „Seniorengymnastik mit Musik“. 
Beim DRK gibt es die Einrichtung Menüservice – „Essen auf Rädern“ – für Senio-
ren im Altkreis Hünfeld. Auskunft unter Telefon (0 66 52) 9 67 00. 
Hausnotruf: Für ältere, alleinstehende, kranke oder behinderte Menschen, die in 
einem Notfall das Telefon nicht mehr erreichen können, bietet das DRK einen 
Haus-Notruf-System an. Infos unter Telefon (0 66 52) 9 67 00.

Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel. (0661) 19292, Mo, Di, Do ab 19 Uhr bis 7 Uhr am nächsten Tag, Mi ab 14 Uhr 
Wochenende, Fr. ab 18 Uhr bis Mo. 7 Uhr 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 15.06. – 21.06., Adler Apotheke, Eiterfeld 
Vom 22.06. – 28.06., Hirsch Apotheke, Hünfeld 
 
Zusätzlicher Apotheken-Notdienst von 10 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 20.06., Fronleichnam, Hirsch Apotheke, Hünfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebühren-
pflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus 
dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
20.06., Großtierpraxis Dr. Jahn-Falk/Dr. Bierhorst, Tel. 06657 919040, Kleintiere 
und Pferde Dr. Kunz Hünfeld, Tel. 06652 9110130 (Mittwoch ab 19 Uhr bis Freitag 
6 Uhr) 
22.06. – 23.06., Großtierpraxis Dr. Jahn-Falk/Dr. Bierhorst, Tel. 06657 919040, 
Kleintiere und Pferde Dr. Kunz Hünfeld, Tel. 06652 9110130 (Samstag ab 19 Uhr 
bis Montag 6 Uhr) 

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbens-
kranken Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hün-
feld, Tel.: 0 66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Ge-
biet im Umkreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 
06652/9686400 und Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 
bis 18.00 Uhr. 

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzgebiet: 
Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, Rasdorf, 
Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags von 7.30 bis 
11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bürozeiten werden 
eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann    Tel. 25 79 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda        Tel. (0 66 72) 91 87 11 

Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  Tel. 22 46 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich   Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11 
     oder 1 11 02 22 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: 
Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden regelmäßig im DRK-Ge-
nerationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. Allge-
meine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 
12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 9 bis 12 
Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 25 35 
82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken und de-
ren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und Wund-
behandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen 
Werks im Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Am Anger 2 in Hünfeld (Erdge-
schoss), Sprechzeiten nach Vereinbarung. Ansprechpartner: Evelyn Lilienfeld, 
Telefon (0661) 8388234, und Rainer Hoffmann, Telefon (0661) 8388235.

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus, Sa., 22.06., 15.00 Uhr Dankandacht 
anl. der Silberhochzeit der Eheleute Heiling, So., 23.06., Keine hl. Messe, 10.30 
Uhr Festgottesdienst zum Pfarrfest, Familiengottesdienst (Kinder-und Jugend-
chor, Kita. St. Ulrich, Familiengottesdienstteam St. Jakobus) in St. Ulrich, 18.00 
Uhr Hl. Messe, Di., 25.06., 16.00 Uhr Marianische Betstunde mit Rosenkranzge-
bet, Mi., 26.06., 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19.00 Uhr Hl. Messe, Fr., 28.06., 
16.00 Uhr Wortgottesdienst der Kita St. Jakobus, Verabschiedung der Schulanfän-
ger, So., 30.06., 09.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 Uhr Hl. Messe     
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich, Sa., 22.06., 10.00 Uhr Feierlicher Firm-
gottesdienst mit Prof. Dr. Gerhard Stanke, 17.00 Uhr Vorabendmesse, So., 23.06., 
10.30 Uhr Festgottesdienst zum Pfarrfest, Familiengottesdienst (Kinder-und Ju-
gendchor, Kita. St. Ulrich, Familiengottesdienstteam St. Jakobus), Di., 25.06., 
18.30 Uhr Hl. Messe Fr., 28.06., 08.45 Uhr Schulgottesdienst der JAF-Schule zum 
Schuljahresende, Sa., 29.06., 17.00 Uhr Vorabendmesse, So., 30.06., 10.30 Uhr Hl. 
Messe 
Kath. Kirchengemeinde St. Maria Immaculata, Fr., 21.06., 19.00 Uhr Hl. 
Messe, So., 23.06., 09.00 Uhr Hl. Messe, Fr., 28.06., 19.00 Uhr, So., 30.06., 09.00 
Uhr Hl. Messe   
Kath. Kirchengemeinde St. Anna, Rückers, Do., 27.06., 19.00 Uhr Hl. Mes-
se, So., 30.06., 10.00 Uhr Hl. Messe  
St. Antonius d. Einsiedler, Großenbach, Do., 20.06., 08.30 Uhr Fronleich-
namsprozession, anschl. Hochamt, So., 23.06., 09.30 Uhr Familiengottesdienst, 
Do., 27.06., 15.30 Uhr Kindergebetsstunde, 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
19.00 Uhr Hl. Messe, Sa., 29.06., 18.30 Uhr Vorabendmesse 
 Mackenzell, St. Johannes der Täufer, Do., 20.06., 9.45 Uhr Hl. Messe zu 
Fronleichnam mit anschl. Prozession, Fr. 21.06., 18 Uhr Rosenkranzgebet, Sa., 
22.06., 18 Uhr Vorabendmesse, Di., 25.06., 8 Uhr Hl. Messe 
Dammersbach, St. Valentinus, So., 23.06., 9.45 Uhr Hl. Messe zu Fronleich-
nam mit anschl. Prozession, Mi., 26.06., 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19 Uhr Hl. 
Messe 
Nüst, St. V itus, keine Hl. Messen 
Molzbach, St. Anna, Fr., 21.06., 19 Uhr Hl. Messe 
Malges, St. Antonius, So., 23.06.2019, 10.30 Uhr: Hl. Messe mit Kinder-Mit-
mach-Gottesdienst, Di., 25.06.2019, 19.00 Uhr: Hl. Messe 
Kirchhasel, Mi. 19.06. keine hl. Messe, Do. Fronleichnam 20.06. 08.30 Uhr 
Amt, Fr. 21.06. 18.30 Uhr Hl. Messe, So. 23.06. 09.30 Uhr Amt 
Roßbach, Do. Fronleichnam, 20.06., 09.30 Uhr Amt anschl. Prozession, So. 
23.06. 08.30 Uhr Amt 
Ev. Kirchengemeinde Hünfeld, Fr., 21.06., 17.00 Gottesdienst im Kranken-
haus; So., 23.06., 10.00 Gottesdienst; Mi., 26.06., 19.00 Frauenkreis 
Bibelgemeinde NordRhön, So., 10 Uhr Gottesdienst, Di: 09.30 Uhr Bibeltreff 
für Frauen im Gemeindehaus (14tägig), Di, 19.45 Uhr Bibel-/Gebetsstunden in 
Hünfeld bei Fam. Mychlinski, Rich.-Wagner-Ring 40, oder Fam. Dück, Rich.-Wag-
ner-Ring 49, Fam. Weitz, Rhönmalerring 5 oder Fam. Herwig, Chattenweg 10, 
Mackenzell, Mi, 16.00 Uhr Bibel-/Gebetsstunde im Gemeindehaus

DRK-Kleiderladen: Öffnungszeiten: mittwochs und donnerstags von jeweils 
10 bis 17 Uhr, im Generationentreff. Die Annahme von sauberer Kleidung Wä-
sche und Schuhen ist ebenfalls zu den o. g. Zeiten.

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Bera-
tung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu 
  Hause versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht  
  alleine zu Hause bleiben können oder wollen. 
  Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer  
  (0 66 52) 96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de. 

26.06., 80. Geb., Richard Henkel, Hünhaner Str. 4, Sargenzell 
26.06., 80. Geb., Cäcilia Witzel, Am Knottenberg 7, Rückers 
26.06., 95. Geb., Erna Horatschek, Soisbergstr. 8, Hünfeld 

Hohmann überbrachte die 
Glückwünsche im Namen 
von Bürgermeister Stefan 
Schwenk, Landrat Bernd 
Woide und Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier. Der 
Gratulation schlossen sich 
Dominik Burkardt und Eck-
hard Kraus vom Ortsbeirat 
an.  

Leo Möller wurde am 15. 
Juni 1929 in Roßbach gebo-
ren, wo er auch zur Schule 
ging. Er lernte den Beruf des 
Stellmachers und baute Wa-
gen und Räder für Pferdewa-
gen. Später arbeitete er bei 
der Firma Marschall und war 

in ganz Deutschland auf 
Montage, 1956 wechselte er 
zum Straßenbauamt in Eiter-
feld, wo er 25 Jahre tätig war. 
Mit seiner Frau Maria hat er 
vier Kinder. Zudem ist er 
stolzer Opa von acht Enkel-
kindern. Der 90-Jährige hat 
immer in Roßbach gelebt.  

40 Jahre zählte der Brief-
taubensport zu seinen Hob-
bys, viel Zeit verbrachte er 
am Sportplatz. Heute bastelt 
er noch gerne mit Holz und 
ist in der Herzsportgruppe 
aktiv. Auch ehrenamtlich 
engagierte sich Leo Möller. 
Er arbeitete im Ortsbeirat, 
vier Jahre lang war er Stadt-
verordneter und 24 Jahre im 
Vorstand der allgemeinen 
Ortskrankenkasse. 1986 er-
hielt er den Ehrenbrief des 
Landes Hessen.  

ROßBACH. Seinen 90. Ge-
burtstag hat Leo Möller aus 
Roßbach gefeiert. Zu seinem 
Ehrentag gratulierte Stadt-
rat Gerhard Hohmann.

Leo Möller feierte 90. Geburtstag

Ehrenamtlich  
im Einsatz

Bei der Gratulation (von links): Dominik Burkardt, Eckhard Kraus, Ger-
hard Hohmann sowie Maria und Leo Möller.

Da die Arbeiten doch um-
fangreicher als zunächst an-
genommen waren, kam es 
zu zeitlichen Verzögerun-
gen. Jetzt sind die Arbeiten 
in den letzten Zügen. Bis 
Fronleichnam, 20. Juni, sol-
len alle Flächen wieder ge-
schlossen und die Absper-
rungen abgebaut sein.  

Hintergrund der Arbeiten 
war ein Stromausfall vor 
Weihnachten. Dabei wurde 
festgestellt, dass die Kabel 
dringend ausgetauscht wer-

den müssen. Während der 
Bauarbeiten musste eine län-
gere Trasse als geplant ver-
legt werden – was mehr Zeit 
in Anspruch nahm. Darüber 
hinaus fanden und finden 
parallel in der Innenstadt, 
am Rathaus und in der Mit-
telstraße, weitere Bauarbei-
ten statt. Die Leitungen wur-
den teilweise im Spülbohr-
verfahren unter der Straße 
durchgeführt, dadurch war 
keine Vollsperrung erforder-
lich.  

Die alte Trafo-Station am 
Anger wird außer Betrieb ge-
nommen. Am Parkhaus Lin-
denstraße ist eine neue Tra-
fo-Station errichtet worden. 
Die neuen Mittelspan-
nungskabel führen vom 
Parkhaus in der Lindenstra-
ße über die Hainstraße zur 
Trafo-Station im Rathaus. 
Die Arbeiten waren wichtig, 
um die Versorgungssicher-
heit in der gesamten Innen-
stadt zu erhalten. 

HÜNFELD. Umfangreiche 
Bauarbeiten haben in den 
vergangenen Wochen von 
der Lindenstraße, über die 
Hainstraße und die Mittel-
straße bis zum Rathausvor-
platz stattgefunden. Die 
Stadtwerke Hünfeld haben 
dort Leerrohre für Mittel-
spannungskabel im Erdreich 
verlegt, sogenannte 20-kV-
Kabel.

Neue Kabel für die Innenstadt

Bauarbeiten: Ein 
Ende steht bevor

Die Bauarbeiten in der Lindenstraße gehen dem Ende zu.

HÜNFELD. Die Wander-
freunde Hessisches Kegel-
spiel treffen sich am Sonn-
tag, 30. Juni, zur Wanderung 
der Extratour „Der Hilder-
ser“ mit einer Streckenlänge 
von 11,5 Kilometer. Treffen 
ist um 9 Uhr zur Abfahrt in 
der Klingelstraße/Parkplatz 

Kolpinghaus. Die Wande-
rung startet um 9.45 Uhr am 
Parkplatz „Köpfchen“ in Hil-
ders. Rückfragen und weite-
re Informationen gibt es bei 
Hiltrud Lorensana und 
Franz Senner, Telefon (0661) 
32111, sowie Horst Münkel, 
Telefon (06652) 3535.

Wandern um Hilders

HÜNFELD. Die Kolpingfa-
milie Hünfeld und der Ver-
ein Pro Integration laden zu-
sammen zu einem Begeg-
nungsfest für Hünfelder und 
Geflüchtete ein. Das Fest am 

Samstag, 29. Juni, ab 15 Uhr 
im Pfarrgarten St. Jakobus 
soll dazu dienen, ins Ge-
spräch zu kommen, gemein-
sam zu essen, zu spielen und 
zu feiern.  

Begegnung mit Geflüchteten 

HÜNFELD. Einen Ausflug 
nach Hünfeld hat eine 40-
köpfige Gruppe aus Hop-
ferau (Allgäu) unternom-
men. Beide Orte haben ei-
ne Gemeinsamkeit: Hier 
hat Konrad Zuse einen 
Teil seines Lebens ver-
bracht hat. Im Konrad-Zu-
se-Museum informierte 
sich die Gruppe über das 
Leben des Hünfelder Eh-
renbürgers. Erster Stadtrat 

Stefan Schubert begrüßte 
die Gruppe im Museum, 
wo eine der weltweit größ-
ten Sammlungen von Zu-
se-Geräten zu sehen ist. 
Das Bild zeigt (von links): 
Erster Stadtrat Stefan 
Schubert, Museumsleite-
rin Ute Schneider, Profes-
sor Wolfgang Karl von der 
Zuse-Gesellschaft und Ru-
di Achatz, Bürgermeister 
von Hopferau.

Auf den Spuren Zuses


